
enz

Dcrnntroorilid ] füt öcn 'ßefnmtintinlt:
©aupteftenmtaleiter
<£rnjl rianöfctiraann

Perantmtl . ßctiriftlcitcr:
fians tnücfce / IDten,
Kattjaua / f «rar . B 2$,500

Klappen 002 , 263 , 06?

löge des Tt06, ~ H >ien

djriditcn aus
Ocnpaltung

6er
m roen

« VOM GflUPRESSEHMTIN VERBINDO -MIT PEM HWFTV^ RWfllJUNGS- ü*OR<̂ NIÄTnONSflMTD -STOPT WIEN'

Wien , 28cOktober 1940

Erleichterung für den Bezug der Wochenfürsorge

Im Zusammenhang mit der Ausdehnung der - Fürsorgepflichtver«
Ordnung aut die Ostmark wurde auch im Beiehsgau .Wien die Wochen-
fürsorge eingerichtet 0 Hilfsbedürftige erhalten durch diese so¬
ziale Einrichtung ein Wochengeld von 50 Epf täglich für 4 Wochen
vor und 6 Wochen unmittelbar nach der Niederkunft ; bei Hausent¬
bindungen wurde eine Hebammen - Pauschgebli .hr vorgesehen , während
bei Anstaltsentbindungen die Übernahme der Verpflegskosten erfol¬
gen konnte « Die Putter erhielt einen Entbindungsbeitrag von 10 Eli
und irn Palle des Selbststillens ein Stillgeld von täglich 25 Epf
bis zum Ablauf der 12 . Woche nach der Niederkünfte

• Im Bedarfsfälle wurde auch für Arzneien , medizinische Hilfs¬
mittel und ärztliche Behandlung gesorgt«

Die Zuerkennung der vollen Wochenfürsorge war bisher an die
Voraussetzung geknüpft , daß das Einkommen des Hilf sbedürftigen
nicht größer war als der 1 1/2 fache beziehungsweise der um 50 EM
erhöhte einfache Richtsatz der allgemeinen Fürsorge «. Die große
bevölkerungspolitische Bedeutung dieser Leistungen für die Hilfs¬
bedürftigen hat es jedoch wünschenswert erscheinen lassen , den
bisherigen Breis der Anspruchsberechtigten weiter zu ziehen«

Der Beigeordnete für das Kauptgesunüheits - und Sozialamt,
~ r oiessor Br . Max Gru'nde 1 hat deshalb verfügt , daß in Hinkunft
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auch bei einem
gewählen ist,
den dreifachen
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höheren Einkommen noch die volle Woohenftirsorge zu
Wie neue Einkommensgrenze Ist nunmehr bestimmt durch
Richtsatz der allgemeinen Bürsome „

Preisregelung für Sageabfälle

I .m letzten Vorordnungs - und Amtsblatt für den Ixeichsg &u Wien
ist eine Anordnung des Reichsstatthalters in Wien verlaufbart . o
aie nunmehr eine Regelung der Höchstpreise für Sägeabfälle und
das aus solchen hergestellte Bundholz trifft 0 ,

000O000

Winterruhe für die Tiere des . Lainzer

Tiergartens

Tin : den im Lainzer Tiergarten lebenden Waldtieren während,
der Winterzeit vollkommene Schonung und Ruhe zu gewährleisten,
müssen die Wiener heuer auf den Besuch dieses Wiener Tierparks
and auch der Hermes - Villa - vom 31c Oktober an auf die Dauer des
ganzen Winters verzichten , Diese Lafnähme der Lainzer Gutsverwal-
tung war auch deshalb notwendig , um die Pflege des Wildbestandes
leichter durchführen zu können ;
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